
7 .3.3. Thky dro nt u s fo rm o s o n u s

1894 Thchvdrontus .formosanus BouLENce R,

Ann. Mag. Nat. Hist. (6) 14: 462. Terra typi-
ca: Taiwanfoo [:Tainan] and central Formosa

[:Taiwan].
Verbreitung: Taiwan.

Beschreibung: Kopf 1,6- bis 1,75-mal so lang
wie breit. Drei Paare von Unterkieferschilden,
selten vier; vier Supraocularia, das erste sehr

klein; vier bis fünf Supraciliaria; zwischen Su-

praocularia und Supraciliaria eine Reihe von
Granula, die oft vollständig ist; ein Postnasal-
schild; Rostrale berührt nicht das Nostril, ist

selten in Kontakt
mit dem Fronto-
nasale. Hals-
band besteht aus

l0-12 Schup-
pen; Kielung
der mittleren
Gularschuppen
geht nicht über
eine gedachte
Linie zwischen
den Ohröffnun-
gen hinaus. Rü-
c ken sc hupp en
in sechs Längs-
reihen mit ein
oder zwei Rei-
hen von kleinen
Schuppen auf
der Rückenmit-
teo also insge-

samt acht Reihen auf dem Vorderrücken, sie-

ben Längsreihen von Rückenschuppen zwi-
schen den Hinterbeinen und sechs Reihen auf
dem Schwanz. Bauchschuppen stark gekielt
und in 26-32 Queneihen; Bauchschuppen in
acht Längsreihen im Brustbereich und 8-16

(durchschnitt- lich l4) Längsreihen
im hinteren Be-

reich. Zwei bis
drei Reihen ge-

kielter Schup-
pen über
den Bauch-

schuppen,
g etre nnt

von den

Rücken-

rr"' il,

rl,

Taiwan

':):l

T. formosanus, Taiwan.
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T. formosanus ist meist sehr ansprechend gefärbt.

schr.rppen durch ein Gebiet aus Körnchen-
schuppen; 33-38 Schuppen urr-r die Rumpfmit-
te. Präanalschild mit kleinen gekielten Schr"rp-

pen vorne und an den Seiten . Zwei Femoralpo-
ren aufjeder Seite (SrerNec;en 1907, Bour-eNceR

1917, CHrxc 1987).

KRL bis etr,va 58 r-nm. der Schwanz erreicht die
2- bis 3,6-fache KRL (Cur.xc 1987, BourrNcER
1917).

Auf der Oberseite ist diese Eidechse bräunlich-
oliv geflärbt, manchrnal befinden sich auf dem
Rücken dunkle Punkte. die Längsreihen ent-
lang den Rückenkielen fonnen können. Meist
ist ein gelblicher oder gri.inlich-weißer dorso-
lateraler Streifen vorhanden, der an der Supra-
ciliarecke beginnt. Ein dunkler Streifen befin-
det sich zwischen Nasenöffnung utrd Auge.
Ein dunkles Band läuft auf der Schläfenregior-t

und den Halsseiten. das sich oft auf dem Kör-
per fortsetzt und dorl ar-rch grünlich gefärbt sein

kann. Unter den-r Augenlid beginnt eiu heller
Streifen, der mindestens bis zur Schulteregion

- manchrnal bis auf die Flanken - reicht. Auf

der Hinterseite der Oberschenkel befindet sich

ein schwarzer Streifen. Die Unterseite des Kör-
pers ist gelblich oder grünlich-weiß (SrulNuc;rn

1907 , Bour-ENcen l9l 7). Tah'dromus .f'ot'nroso-
nus zeigt eine geografische Variation bezüglich
der Körpergröße und einigen Beschupplurgs-
merkmalen. Möglicherweise tritt eine Merk-
malsverschiebung auf. wenn diese Art r,rnd

T. stejnegeri syntop vorkommen. Tah'ch'o-

nurs .f'ot'trtosctnus ist oft von kleinerer Größe
urrd glatter beschuppt als T. ste.jrtegeri. aber in
Gebieten wo f. skjnegeri nicht vorkornmt, ist
T..fbnttoscrnrrs größer und rauer beschuppt als

gewölrnlich (Anxorr) 1997 ).
Lebensraum und Lebensweise: Besiedelt
werden die unteren Höhenlagen bis etwa
1200 nr NN. Z//Lt'dromus.fbrntoscutrr.s ist vor-
wiegend im Grasland verbreitet, in höheren
Lagen aber auch in lichten Wäldern zu fir'rden.

Diese Art soll rrrittlerweile auf Taiwan recht
selten geworden sein (CueNc 1987). Es werden
zwei bis drei Eier pro Gelege abgesetzt (An-
Nor-o 1997. LraNc; & WeNc 1975).


